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nerofitatis) ist von dem ersten König in Prcusse»
xriöerico i. da er noch Chur - Printz war, Anno
r^85. gestiftet und von ihm unter seine vertrau¬
teste Freunde ausgetheilet worden. Das Ordens-
Zeichen ist ein blau emaillirtes güldenes Creutz,
auf welchem das Wort la Generofue mit schwär-
tzen Buchstaben m die Lange und dw Quer zu
lesen ist»

Der Ritter-Orden des schwarrzen Adlers (orde
Equitum AquiLa Nigra ) ist V0N CbCfi dieftM Fri—
derico Anno 1701 an dem Tag seiner CrönUNg
zu Königsberg, so die Königliche Resident;, ge¬
stiftet worden Das Ordens r Ferchen ist ein
güldenes blau emaiflirtes in acht Spitzen ausge¬
hendes Creutz, in dessen Mitte aufder einen Sei¬
te des Königs Name fridkrigus rex mit De»
Anfangs - Buchstaben zusammen gezogen : in ei¬
ner jeden von den vier Mitte! - Ecken aber ist ein
schwartzer Adler mit ausqebreiteten Flügeln: wel¬
che!- Ordens - Zeichen die Ritter an einem Oran-
gessärbigten breiten Band von der tincfen Schul¬
ter über der Brust nach der rechten Hüfte zu tra¬
gest. Aufder stucken Brust tragen sse auch einen
von Silber gestickten Stern, in dessen Mitte ein
fliegender Adler vorgestellet ist, der in der einen
Klauen einen Lorbeer - Krantz und in der andern
einen Donner - Keul hält, mit dem beygefügten
Symbole; swjvi cViQVrE : um damit anzuzei-
gen, daß jeder Ritter seine Pflichten gegen GOtt,
den König und seinen Nächsten getreulich erfüllen
wolle. Ben grossen Solenuitaten tragen die Or¬
dens - Ritter einen Unterrock von blauem Sam¬
met, und über demselben einen Mantel von $\v
carnat - rothcm Sammet, mit Bleumouran?em
Mor gefüttert, und wird derselbe mit langen
Bändern auf der Brust zusammen gebunden.
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